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Melissa Oelmann, Klasse 6d 



                                                                      Ankum, den 20. Dezember 2022 
 
 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler,  
liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
 

Wir blicken am Ende dieses Jahres auf 
eine Zeit zurück, in der wir nicht so 
vielen Einschränkungen unterlagen, 
wie wir sie während der zweijährigen 
Coronapandemie erfahren mussten.  
 
In diesem Jahr konnten wir … 
 

 mit unseren 7. Klassen die 
Klassengemeinschaftstage in 
Clemenswerth verbringen.  

 
 zwei Baltrumfahrten für die 5. 

und 6. Klassen durchführen.  
 

 alle Eltern zu einer feierlichen Zeugnisübergabe für die 
Abschlussschüler*innen einladen und den Abschlussball wie in „alten 
Zeiten“ feiern.  
 

 Praktika und Berufsorientierungsmaßnahmen ohne Einschränkungen 
planen und durchführen. 
 

 eine erfolgreiche Teilnahme unserer 7. und 8. Klassen am SpidS-Projekt 
mit Unterstützung der Caritas vorweisen.  

 
 den Adventsbasar mit Elterncafé zum Elternsprechtag stattfinden lassen, 
der uns einen Spendenbetrag für die Helper´s of Mary von 2.571,00 € 
einbrachte.  
 

 eine Weihnachtsfeier mit dem Kollegium durchführen.  
 
Unser Leben gestaltet sich also ein bisschen wie vor Corona? Trotzdem 
müssen wir weiterhin auf uns achtgeben, um gesund zu bleiben.  
Wenn uns auch die Coronapandemie nicht mehr so stark belastet, bedrückt  
uns der illegale und nicht zu rechtfertigende Krieg, den Russland seit dem 
24.02.2022 gegen die Ukraine führt. Dieser Krieg und die durch ihn ausgelöste 

 
Es müssen nicht Männer mit Flügeln sein, DIE ENGEL. 

Sie gehen leise, sie müssen nicht schrein, 
oft sind sie alt und hässlich und klein, DIE ENGEL. 

 
Sie haben kein Schwert, kein weißes Gewand, DIE ENGEL. 

Vielleicht ist einer, der gibt dir die Hand, 
oder er wohnt neben dir, Wand an Wand, DER ENGEL.  

Dem Hungernden hat er das Brot gebracht, DER ENGEL. 
Dem Kranken hat er das Bett gemacht, 

und er hört, wenn du rufst, in der Nacht, DER ENGEL. 
 

Er steht im Weg und er sagt: Nein, DER ENGEL. 
Groß wie ein Pfahl und hart wie ein Stein 

es müssen nicht Männer mit Flügeln sein, DIE ENGEL. 

 
(Rudolf Otto Wiemer) 

 



Energie- und Versorgungskrise bringt für viele Menschen unseres schulischen 
Umfeldes große Sorgen und innere Anspannung mit sich.  
Ich wünsche allen, dass uns das Jahr 2023 den Frieden bringt, den alle vom 
Krieg Betroffenen so nötig brauchen.  

 
Es müssen nicht Männer mit Flügeln sein, die Engel. Sie gehen leise … 
In diesem Sinne möchte ich allen Dank sagen, die sich den Herausforderungen 
des Jahres 2022 stellten und sie mit Geduld und Ausdauer meisterten: 

 
 Danke an alle, die unsere schulische Arbeit unterstützen und begleiten 

 
 Danke an die Schülerinnen und Schüler, die sich bemühen, ihren 
Schulalltag zu bewerkstelligen, obwohl das manchmal nicht so einfach 
ist. Ein Dankeschön auch an die unter euch, die Zivilcourage zeigen, 
indem sie Ungerechtigkeiten zur Sprache bringen und Schwächeren 
helfen 

 
 Danke an alle, die es ermöglichten, dass wir unseren traditionellen 
Adventsbasar wieder durchführen konnten. Die Unterstützung der Eltern 
war großartig.  

 
 Danke an die Eltern, die Verantwortung zeigen, indem sie ihre Kinder 
regelmäßig testen, uns bei einem Coronaverdachtsfall sofort informieren 
und sich beraten lassen. 

 
 Danke an das Kollegium und alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für die 
engagierte und verlässliche Zusammenarbeit in unserer Schule zum 
Wohle der Schülerinnen und Schüler.  

 

 

Das Kollegium der August-Benninghaus-Schule wünscht allen ein frohes, 
gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gutes, zufriedenes Jahr 2023. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
AUGUST-BENNINGHAUS-SCHULE 
  

 
G. Balgenort, Schulleiterin  
 
  


